
Konferenzen etc. - gibt es eine Obergrenze?
Beitrag von „Rihannon“ vom 14. September 2020 20:59

Hallo, und danke für Eure Gedanken! 

Stellt Euch vor - er ist zurückgerudert mit dem „als GLK verkleideten Lehrerausflug“.

Mit einer Email. Darin steht, dass das nur ein Angebot ist, und nicht verpflichtend.

Aber er würde sich SEHR freuen, wenn möglichst viele teilnehmen würden.

Nun ja.

Dachte schon ein Bisschen: „Hey, we‘re getting there!“

Aber dann kam der nächste Absatz, in dem dann stand, dass dafür aber der Lehrerausflug im

Oktober verpflichtend sei. 

Habe mittlerweile mit dem örtlichen PR telefoniert - Lehrerausflüge sind freiwillig. Auch wenn
dafür z.B. eine letzte Stunde Unterricht wegfällt.

Ach ja, diese Ausflüge sind übrigens:

a) Mit etwa einstündiger Anfahrt mit Privat PKW

b) Fahrt mit Öffentlichen Verkehrsmitteln

c) Einer kostenpflichtigen Fahrt mit Gondeln

d) Essen gehen

...natürlich alles selbst zu zahlen. 

Ich werde da nicht mitmachen.

Bin dort zum Arbeiten, und nicht um irgendeinem „Kult“ beizutreten.

Habe genug Präsenzzeit und Kontakt mit Kollegen.
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